
NEWSLETTER NR. 1 
Förderung der Integration und des 

Wohlbefindens unbegleiteter 

Minderjähriger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Projektlaufzeit 01.09.2025 – 

31.10.2026 

 
Partnerländer Deutschland • 

Italien • Griechenland 

 
Erasmus+ KA210-VET 

Kleinprojekt 

WILLKOMMEN BEI 

EMBRACE UAM! 
• EMBRACE UAM stärkt 

professionelle 

Unterstützungssysteme für 

unbegleitete Minderjährige in ganz 

Europa durch Peer-Learning, 

Personalaustausch, 

Mobilitätsaktivitäten und den 

Austausch bewährter Verfahren. 

 
• Die Partnerschaft bringt 

Organisationen aus Deutschland, 

Italien und Griechenland zusammen, 

die in Unterkünften, 

Integrationsdiensten, der 

Jugendarbeit, im Bildungswesen und 

in psychosozialen 

Unterstützungssystemen tätig sind. 

 

• Seit Beginn des Projekts hat das 

Konsortium  2  internationale 
Mobilitätsaktivitäten mit Schwerpunkt 

auf innovativen Ansätzen und 

übertragbaren Praktiken 

durchgeführt. 

3 KERNZIELE 

 
1 Stärkung traumasensibler und 

ganzheitlicher Unterstützungssysteme 

für unbegleitete Minderjährige. 

 
2 Förderung des Peer-Learning, der 

Mobilität von Fachkräften und des 

transnationalen Austauschs bewährter 

Verfahren. 

 

 
3 Unterstützung der langfristigen 

Integration durch Bildung, berufliche 

Orientierung, psychosoziale 

Unterstützung und Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Finanziert durch die Europäische Union. Die geäußerten Ansichten und 

Meinungen sind jedoch ausschließlich die der Autor(en) und spiegeln nicht 

unbedingt die der Europäischen Union oder der Exekutivagentur für Bildung und 

Kultur (EACEA) wider. Weder die Europäische Union noch die EACEA können 

dafür verantwortlich gemacht werden. 



AKTIVITÄT 1 
PEER-LEARNING & JOB-

SHADOWING IN ITALIEN 
 

Rom, Italien | 19.–23. Januar 2026 Veranstaltet 

von Parsec Cooperativa Sociale 

 

PRAXISBEISPIELE AUS 

ITALIEN 

1. Aktive Familienkommunikation & 

Abbau emotionalen Drucks: 

Verringerung von Stress, Ängsten und 

unrealistischen Erwartungen bei 

Minderjährigen. 

Die erste transnationale Mobilitätsaktivität 

brachte 15 Fachkräfte aus Deutschland, 

Italien und Griechenland zusammen, um 

traumasensible und gemeindebasierte 

Ansätze zur Unterstützung unbegleiteter 

Minderjähriger auszutauschen. 

Die Teilnehmer besuchten 

Aufnahmeeinrichtungen, nahmen an 

Workshops teil und tauschten sich mit 

Pädagogen, Psychologen, interkulturellen 

Mediatoren, Sozialarbeitern und 

Integrationsfachkräften über bewährte 

Praktiken aus. 

 

HIGHLIGHTS DER 
MOBILITÄTSMAßNAHME 

• 15 Fachkräfte nahmen teil 

• 3 Partnerländer vertreten 

• Besuche vor Ort in 

Aufnahmeeinrichtungen für 

unbegleitete Minderjährige 

• Workshops zur traumasensiblen 

Betreuung 

• Austausch mit lokalen Akteuren und 

Institutionen 

• 5 übertragbare Praktiken entwickelt 

 
 
 
 
 

 
BESUCHE & AKTIVITÄTEN 
• Aufnahmezentrum für unbegleitete minderjährige 

Ausländer in Colombi 

• Felix-Gemeinschaft 

• Halbautonome Wohnanlagen 

• Peer-Education-Systeme 

• Workshops zum Umgang mit Traumata 

• Gespräche zur rechtlichen und psychosozialen 
Unterstützung 

• Austausch zwischen Interessengruppen und 
Institutionen 

2. Öffnung von Aufnahmezentren 

für die lokale Gemeinschaft: 

Förderung der Interaktion zwischen 

Aufnahmeeinrichtungen und lokalen 

Gemeinschaften. 

 
3. Peer-Educators mit eigener 

Erfahrung: Förderung von 

Kommunikation, Vertrauensbildung 

und Empowerment. 

 
4. Schrittweiser Übergang zur 

Selbstständigkeit: Aufbau von 

betreuten Wohnformen, 

Bildungsangeboten und 

Lebenskompetenzprogrammen. 

 
5. Multidisziplinäres und 

ganzheitliches 

Aufnahmemanagement: Kombination 

von psychosozialer Unterstützung, 

Gesundheitsversorgung, Bildung, 

rechtlicher Beratung und interkultureller 

Mediation. 



AKTIVITÄT 2 
PEER-LEARNING & JOB-

SHADOWING IN DEUTSCHLAND 
Bochum, Deutschland | 04.–08. Mai 2026 

Veranstaltet von der Urbanes Kulturteam Ruhr gGmbH 

 
Die zweite Mobilitätsmaßnahme brachte 15 

Fachkräfte aus Deutschland, Italien und 

Griechenland zusammen und konzentrierte sich 

auf frühzeitige Integration, berufliche 

Orientierung, Sprachenlernen, Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben und interdisziplinäre 

Unterstützungssysteme. 

 
HIGHLIGHTS DER MOBILITÄTSMAßNAHME 

• Besuche bei Initiativen zur Integration 

und Jugendförderung 

• Austausch mit Akteuren aus den Bereichen 

Psychosoziales und Gesundheitswesen 

• Schwerpunkt auf Berufsorientierung 

und Sprachenlernen 

• Workshops zur interdisziplinären 
Zusammenarbeit 

• 5 übertragbare Ansätze entwickelt 

 
 
 
 
 
 
 
 

DEUTSCHE 
PRAXISBEISPIELE 

1. Lokales Unterstützungsnetzwerk: 
Zusammenarbeit zwischen Unterkünften, 
Bildungsanbietern, Kommunen und 
psychosozialen Diensten. 

2. Berufsorientierung: Steigerung von 
Motivation, Struktur, Selbstvertrauen und 
Zukunftsperspektiven. 

3. Virtual Reality für Berufs- und 
Sprachlernen: immersive Simulationen 
zur Unterstützung der praktischen 
Vorbereitung. 

4. Gemeinschaftsbeteiligung und lokale 
Zugehörigkeit: Nachbarschaftliches 
Engagement zur Stärkung der Inklusion. 

5. Interdisziplinäres Verständnis: 
Zusammenarbeit zwischen Akteuren aus 
den Bereichen Recht, Bildung, 
Gesundheitswesen und psychosoziale 
Betreuung. 

WIE GEHT ES WEITER? 

1. Internationale Fortbildungsworkshops 
– Deutschland | September 2026 

Schwerpunkt: traumainformierte und psychosoziale 

Unterstützung, inklusive Bildung, Berufsorientierung, 

interkulturelle Kommunikation, partizipative und 

diversitätssensible Methoden. 

 

2. Peer-Learning- und Beobachtungsmobilität - 

Griechenland | September 2026 
Die von der NGO ZEUXIS organisierte abschließende 

Mobilitätsmaßnahme konzentriert sich auf 

Beobachtungslernen, traumasensible Unterbringungssysteme, 

simulationsbasiertes Lernen und den Austausch bewährter 

Verfahren. 

 

3. Nationale Rundtischgespräche & 

Konferenzen | Deutschland, Italien & 

Griechenland 
Die Veranstaltungen dienen der Präsentation der 

Projektergebnisse, der Stärkung der Zusammenarbeit zwischen 

den Akteuren und der Sensibilisierung für eine ganzheitliche 

Unterstützung von unbegleiteten minderjährigen Ausländern 

(UAM). 

 

PROJEKTPARTNER 
• Urbanes Kulturteam Ruhr gGmbH 

(Deutschland) 

• Parsec Cooperativa Sociale (Italien) 

• ZEUXIS NGO (Griechenland) 

 
Folgen Sie EMBRACE UAM online: 

https://www.facebook.com/profile.php?id=615867 25071986 

https://www.facebook.com/profile.php?id=61586725071986
https://www.facebook.com/profile.php?id=61586725071986
https://www.facebook.com/profile.php?id=61586725071986

